
Bye bye 2025
Schauen Sie auf Seite 2 und 3 auf das Jahr 2025 zurück.

Romanshornerstrasse
Die Einschränkungen aufgrund der Bauarbeiten 
an der Romanshornerstrasse haben ein Ende.  
Es stehen noch die letzten kleineren Arbeiten an.
Seite 4

Nistkästen
Die Gemeinde Wittenbach übernimmt die 
Pflege von 12 Nistkästen des Ornithologischen 
Vereins. Wer übernimmt die restlichen?
Seite 5
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ein Rückblick in Bildern

Am Funkensonntag explodierte der Böögg bereits nach  

3 Minuten 49 Sekunden.

Bauarbeiten in St. Gallen verhindern die 

Durchfahrt der Bruggwaldstrasse während 

rund eines halben Jahres.

Die obvita führt neu das «Badi-

Kafi» mit einem frischen Auftritt. 

Die Musikgesellschaft Konkordia erhält  

neue Uniformen.

Fasnachtsumzug mit bunten 

Verkleidungen und Guggenmusik.

Neues Konzept der Bundesfeier mit Kinder-

programm und traditionellen Elementen.

Die Feuerwehr Wittenbach-Häggenschwil und 

die drei Primarschulhäuser üben den Ernstfall.

Einwohner*innen können 

Unterstützungsbeiträge für ihr 

ÖV-Abo beantragen.

Trotz des Regenwetters strömen zahlreiche 

Besucher*innen an den Weihnachtsmarkt.

Der RegioTicker bündelt Meldun-

gen aus verschiedenen Quellen. 

322 Kinder aus Wittenbach, Muolen und  

Häggenschwil nehmen am FerienSpass teil.
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Eine kompakte Broschüre und die 

ergänzende Website dokumen

tieren neu das Geschäftsjahr und 

die Jahresrechnung.

Einschränkungen aufgrund der zweiten Bauetappe an 

der Romanshornerstrasse.

Neue Zusammensetzung des Gemeinderates 

mit der neuen Legislaturperiode.

Umsetzung des Strassenprojekts im 

Sturzbüchel mit Trennsystem, Halbunterflur

container und Tempo 30.

Das ehrenamtliche Engagement 

wird am Freiwilligenanlass mit 

der Show von «Chäller» 

gewürdigt und verdankt. Neue Köpfe in der Geschäftsprüfungskommission.

Die Kantonspolizei schliesst den 

Polizeiposten in Wittenbach.

Die Stimmbevölkerung nimmt den Antrag 

zur Schulraumerweiterung im ehemaligen 

Schulhaus Dorf an der Bürgerversammlung 

im November an.

Junge Talente zeigen ihr Können am  

Jugendopenair.

Die Wittenbacher Panthers werden zum 

dritten Mal Schweizer Meister im SoftbalI.

Die Gemeindewebsite präsentiert sich in 

einem leicht neuen Look und frischer Struktur.
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Abschluss der Arbeiten an 
der Romanshornerstrasse
Die Hauptarbeiten am kantonalen Stras­
senbauprojekt an der Romanshorner­
strasse konnten planmässig abgeschlos­
sen werden.

Nach knapp zwei Jahren Bauzeit ist die Ro-

manshornerstrasse seit dem 13. Dezember 

wieder normal befahrbar. Zur Freude aller: 

Die Einschränkungen durch die Einbahn-

regelung haben ein 

Ende. Der Verkehr 

läuft wieder beid-

seitig und die VBSG-

Buslinie  4 bedient 

sämtliche Haltestel-

len in beide Richtun-

gen. «Das Verkehrskonzept während der 

Bauzeit hat gut funktioniert, auch wenn 

der Einbahnverkehr zu spürbaren Mehr-

belastungen auf den Umfahrungsstras-

sen führte», sagt Daniel Worni, Leiter Bau 

und Infrastruktur.

Durchlässe vorgezogen
Die Bauarbeiten verliefen nach Plan und 

konnten gar mit kleinen Ergänzungen er-

weitert werden. So wurden zwei Durch-

lässe des Wiesenbachs unter der Romans-

hornerstrasse bereits jetzt neu erstellt. 

«Das machte Sinn, denn damit kann mit 

dem kommenden Wasserbauprojekt ‹Wie-

senbach› ein Eingriff in die frisch sanierte 

Romanshornerstrasse verhindert wer-

den», erklärt Worni.

Letzte Arbeiten
Das Arbeiten an der Romanshorner

strasse umfassen nebst der Sanierung 

auch die Erstellung eines durchgehen-

den Geh- und Rad-

wegs. In dieser Woche 

werden daran die letz-

ten Belagsarbeiten ab-

geschlossen. Kleinere 

Abschlussarbeiten aus-

serhalb des Strassen-

raums sind je nach Witterung im neuen 

Jahr vorgesehen. Der noch fehlende 

Deckbelag zwischen der Grünaustrasse 

und dem Zentrumskreisel wird voraus-

sichtlich im Sommer, möglichst wäh-

rend der Schulferien, aufgebracht – die 

Arbeiten erfolgen nachts und dauern 

rund zwei Tage.

«Wir danken der Bevölkerung und allen 

Betroffenen herzlich für ihre Geduld und 

das Verständnis für die Beeinträchtigun-

gen während der Bauzeit», so Daniel Worni 

abschliessend.

Isabel Niedermann

Liebe Wittenbacherinnen und Wittenbacher

Wichteln – kennen Sie diesen Brauch, der un-

ter Arbeitskolleg*innen, in Vereinen oder in 

Familien praktiziert wird? Es geht darum, sich 

die Adventszeit gegenseitig zu verschönern 

und als Wichtel mit kleinen Aufmerksamkei-

ten zu überraschen. Dabei ist es nicht das 

Ziel, einander mit teuren Geschenken zu über-

treffen, sondern einander Freude zu schen-

ken. Der Brauch des Wichtelns passt hervor-

ragend in die bevorstehende Weihnachtszeit. 

Mit etwas unerwartetem beschenkt zu wer-

den, macht grosse Freude. Jemanden zu be-

schenken, bereitet allerdings oft noch mehr 

Freude. Wie ist das bei Ihnen? Schenken Sie 

lieber oder werden Sie lieber beschenkt? Pro-

bieren Sie es doch einfach aus. Bringen Sie 

mit unerwarteten Aufmerksamkeiten Freude 

und Lachen in die Weihnachtszeit. Statt 

Geschenke können es auch aufmunternde 

Worte, ein überfälliger Besuch, ein kurzer 

Anruf oder eine spontane Einladung sein. 

Willkommen im Team Wichtel!  

Am Ende des Jahres danke ich Ihnen herzlich 

für Ihr engagiertes Mitwirken, Ihr Interesse und 

Ihr Vertrauen. In der bevorstehenden Weih-

nachtszeit wünsche ich Ihnen lichterfüllte Fest-

tage mit vielen freudigen Überraschungen. 

Peter Bruhin
Gemeindepräsident

«Das Verkehrskonzept 
während der Bauzeit 

hat gut funktioniert.»

Öffnungszeiten über 
die Festtage
Vom 24. Dezember 2025, 11.30 Uhr, bis und 

mit 2. Januar 2026 bleibt die Gemeinde-

verwaltung geschlossen. Ab dem 5. Ja-

nuar 2026 sind wir gerne wieder für Sie da. 

Bei Todesfällen während der Festtage 

wenden Sie sich bitte an die Reimann Be-

stattungen AG (Telefon 071 245 99 11) oder 

an Frau Jasmin Pfitzke vom Bestattungs-

amt Wittenbach (Telefon 071 292 21 29).

Wir danken für Ihr Verständnis und 
wünschen Ihnen frohe Festtage.
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Neue Hände für Wittenbachs Nistkästen gesucht
Der Ornithologische Verein Wittenbach be-

treut seit vielen Jahren rund 75 Nistkästen im 

Gemeindegebiet. Sie bieten vor allem Höhlen-

brütern wie Meisen wertvolle Brutplätze. Der 

Wittenbacher Vogelkenner Wendelin Aeple er-

klärt: «Wenn Meisen keine natürlichen Plätze 

finden, etwa Höhlen in alten, dürren Bäumen 

oder Spechtlöchern, sind sie froh um solche 

Nistkästen.»

12 Nistkästen übernimmt die Gemeinde
Da dem Ornithologischen Verein neue Mitglie-

der*innen fehlen, befindet er sich derzeit im 

Auflösungsprozess. Deshalb sucht der Verein 

für den Unterhalt der Nistkästen neue Hände. 

Die Gemeinde übernimmt nun die Pflege von 

zwölf Nistkästen, jene auf den beiden Fried-

höfen Vogelherd und Ulrichsberg. Die Mitar-

beitenden des Werkhofs, die für den Unterhalt 

der Friedhöfe verantwortlich sind, integrie-

ren diese Aufgabe künftig in ihrer regulären 

Arbeiten

Wer kümmert sich noch?
Für über 60 weitere Nistkästen bleibt die künf-

tige Betreuung ungewiss. Die Präsidentin des 

Ornithologischen Vereins, Beatrice Steinmül-

ler, würde sich freuen, wenn sich jemand für 

den Unterhalt der restlichen Nistkästen finden 

würde. Der Aufwand sei überschaubar betont 

sie: «Einmal jährlich vor der Brutzeit ausmis-

ten und reinigen, bei Bedarf etwas flicken oder 

die Aufhängung kontrollieren – mehr braucht 

es meist nicht.» Bislang erledigte diese Arbeit 

ein langjähriges Vereinsmitglied – doch mit 

über 80 Jahren wird das Arbeiten auf der Lei-

ter zunehmend zur Herausforderung. Wer In-

teresse an dieser Aufgabe hat oder mehr er-

fahren möchte, kann sich gerne bei Beatrice 

Steinmüller melden: 

steinmuellerbea@gmail.com, 071 298 24 07.

Isabel Niedermann

«am Puls» macht 
Weihnachtsferien
Auch «am Puls» gönnt sich eine Feiertags-

pause. Im neuen Jahr berichten wir wieder 

mit frischem Elan und spannenden Einbli-

cken aus Verwaltung, Gemeinderat, Kommis-

sionen und Projekten. Die erste Ausgabe im 

neuen Jahr erscheint am 8. Januar. Die elekt-

ronische Version ist jeweils bereits am Diens-

tagabend unter www.wittenbach.ch/ampuls 

aufgeschaltet.

Publikationsorgan der Gemeinde Wittenbach  
Erscheint donnerstags in Wittenbach. 
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ENTSORGUNG DER 
CHRISTBÄUME

Die Christbaumabfuhr findet am 
Dienstag, 13. Januar, statt. Christbäume 
können auch bis Mitte Februar auf der 
Funkenwiese gegenüber des OZ Grünau 
deponiert werden.

Wir suchen Sie
Die Gemeinde Wittenbach bietet eine Stelle als 

Co-Rektor*in 70–75 Prozent an. Das ausführli-

che Stelleninserat finden Sie auf der Website 

www.wittenbach.ch oder direkt mittels QR-Code. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

https://www.wittenbach.ch/
mailto:ampuls%40cavelti.ch?subject=
https://cavelti.ch/projekte/wittenbach_ampuls/
mailto:ampuls%40cavelti.ch?subject=
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ZU VERMIETEN

3,5-Zimmer-Wohnung / Dachgeschoss 87 m2

MFH St. Gallerstrasse 13, 9300 Wittenbach

Miete/Monat: 1200 Franken 
inkl. Nebenkosten
Mietbeginn: ab sofort / nach Absprache

Garage und Abstellplatz vorhanden

Parkplätze 
St. Gallerstrasse 27 bis 31,  
9300 Wittenbach 
Vogelherdstrasse 6, 9300 Wittenbach

Miete/Monat: 50 Franken
Mietbeginn: ab sofort / nach Absprache

Kontakt
Bauverwaltung, Liegenschaftsverwalter, 
Thomas Segginger, 071 292 22 42,  
thomas.segginger@wittenbach.ch

AUSSERGEWÖHNLICHE 
KEHRICHTABFUHR

Die Kehrichtabfuhr findet in der Regel 
jeden Freitag statt. Aufgrund der  
Feiertage erfolgt die Abfuhr in der  
Kalenderwoche 52 am:

Dienstag, 23. Dezember

Bitte beachten Sie, dass der Kehricht 
erst am Abfuhrtag bereitzustellen ist.  
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung 
bei der fachgerechten und umweltbe-
wussten Entsorgung. Bei Unklarheiten 
oder Fragen wenden Sie sich an die Bau-
verwaltung Wittenbach (T 071 292 22 44).

Stimmungvolles Adventskonzert  
der Schule für Musik
SCHULE FÜR MUSIK  Am Freitag, 5. Dezem-

ber, durfte die Schule für Musik in der Aula des 

OZ Grünau ihr Adventskonzert vor grossem Pu-

blikum geben. Rund 120 Kinder spielten Inst-

rumente, sangen und tanzten in grossen wie 

auch kleinen Ensembles stimmungsvolle Ad-

vents- und Weihnachtslieder. Musiziert und er-

zählt  wurde von Weissen Weihnachten, Klingen-

den Glocken, Stiller Nacht, St. Nikolaus mit dem 

Schlitten und vielen weiteren mehr. Wir bedan-

ken uns herzlich beim zahlreichen und wohlwol-

lenden Publikum.  Die Schule für Musik wünscht  

Ihnen nun ganz besinnliche Feiertage mit den 

Liebsten und eine grosse Portion Humor und 

Leichtigkeit für das neue Jahr 2026. 

Nicole Durrer, Schule für Musik 

Lancierung der Initiative  
«Schulentwicklung für unsere Kinder»
Wie im Rahmen der breit diskutierten Schul-

entwicklung in der Primarschule angekündigt, 

hat das Initiativkomitee «Schulentwicklung für 

unsere Kinder» seine Initiative anfangs Dezem-

ber eingereicht. Diese fordert, die Schulord-

nung der Politischen Gemeinde mit folgen-

dem Artikel zu ergänzen: «Die Primarschule 

Wittenbach unterrichtet von der ersten bis 

zur sechsten Primarklasse in Jahrgangsklas-

sen oder Doppelklassen. Vorbehalten bleiben 

wissenschaftlich begleitete, kostenbewusste 

Pilotversuche im Rahmen der Vorgaben des 

Volkschulgesetzes (sGS 213.1).» Der Gemeinde-

rat hat die Initiative für zulässig erklärt. Somit 

hat das Initiativkomitee bis zum 16. Mai Zeit, 

die benötigten 400 Unterschriften zu sammeln 

und einzureichen. 

Gemeinderat

Betriebsgruppe ausser Betrieb
«Auf die Plätze, fertig, los!», hiess es am Sams-

tag, 29. November, als sich die Betriebsgruppe 

des Jugendtreffs zu ihrem Ausflug in den Arbo-

Park traf. Dank ihres engagierten Einsatzes im 

Jugendtreff sowie an zahlreichen Anlässen er-

möglichten sich neun Jugendliche ihren wohl-

verdienten Tag. Von schnellen Runden auf der 

Kartbahn über quietschende Reifen im Drift-

park und erste Klettererfahrungen bis hin zu 

stimmungsvollen Gesangseinlagen im Kara-

oke-Raum war für alle etwas dabei. Die gute 

Stimmung begleitete uns auch noch auf der 

Heimreise, und wir blicken auf einen tollen, er-

eignisreichen Tag zurück. Einen Tag, der einmal 

mehr zeigt, welchen Wert solche Ausflüge für 

die Beziehungsgestaltung und damit die Ju-

gendarbeit haben.

Florian Hehli, Offene Jugendarbeit
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Kurse in Wittenbach
PRO SENECTUTE  Folgende Kurse und An-

gebote stehen demnächst in Wittenbach auf 

dem Programm:

Rückenfit (noch wenige Plätze frei)
Dienstag, 6. Januar bis 31. März,  

10.00 bis 11.00 Uhr;  Kursort: Evang. Kirchge-

meinde, Vogelherd 16, 9300 Wittenbach

Mit gezielten Kräftigungs-, Gleichgewichts-, 

Mobilisations- und Dehnungsübungen gehen 

Sie entspannt und gestärkt aus jeder Übungs-

reihe hervor. Der Kurs verhilft zu einer guten 

Körperhaltung und eignet sich bestens für alle, 

die ihrem Rücken etwas Gutes tun wollen. 

Tanz dich fit
Dienstag, 3. Februar, bis 31. März,  

9.00 bis 9.45 Uhr; Kursort: Evang. Kirchge-

meinde, Vogelherd 16, 9300 Wittenbach

Zu Mambo, Salsa, Cha-Cha-Cha lernen wir kleine 

Choreografien. Die Bewegung fördert die Vita

lität, Ausdauer, Konzentration und das Erinne-

rungsvermögen und verbessert das Wohlbefin-

den. Einfach mitmachen, Musik spüren und sich 

fit tanzen!

Yoga
Mittwoch, 7. Januar bis 25. März,  

14.30 bis 15.30 Uhr;  Kursort: Schule Steig, 

Steigstrasse 20, 9300 Wittenbach

Yoga hat eine positive Wirkung auf Körper, 

Atmung und Geist. Sanfte, achtsame Übun-

gen und verschiedene Atemtechniken sind Ihr 

Weg, um Verspannungen zu lösen, führen zu 

mehr Beweglichkeit und stärken Ihre Stabilität 

im Alltag. Finden Sie im Yoga zu Ihrer inne-

ren Balance und Ruhe – erlangen Sie mehr 

Lebensfreude. 

Information und Anmeldung
Für nähere Informationen rufen Sie uns an.  

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land, 

071 388 20 50, gossau@sg.prosenectute.ch

JEWEILS MITTWOCH 

Seniorenturnen ◼ Singsaal Schulhaus 

Kronbühl ◼ Pro Senectute Gossau &  

St. Gallen Land ◼ 9 – 10 Uhr ◼  

www.sg.prosenectute.ch

JEWEILS MITTWOCH

Mütter- und Väterberatung:  
Die ersten Lebensjahre umfassend 
begleitet ◼ Familienwerk ◼ Ostschweizer 

Verein für das Kind ◼ vormittags und 

nachmittags ◼ www.ovk.ch

MONTAG, 8. DEZEMBER,  

BIS FREITAG, 13. FEBRUAR 2026

Winterpause ◼ Schloss Dottenwil ◼  

IG Schloss Dottenwil ◼ www.dottenwil.ch

DEZEMBER
SAMSTAG, 20. DEZEMBER

rundum – Abschiedsverkauf ◼  

lokal rundum ◼ 10–15 Uhr

SONNTAG, 21. DEZEMBER

Adventssonntag im Zauberwald mit 
Ukulelenklängen ◼ Feuerstelle Zil ◼  

Team Bünter ◼ 17–20 Uhr

DIENSTAG, 30. DEZEMBER

Treffpunkt 60plus ◼ Café Bits ◼  

60plus Wittenbach ◼ 9.30 Uhr

JANUAR
MONTAG, 5. JANUAR

leserei im zeit-raum – Fatma Aydemir: 
Dschinns ◼ zeit-raum wittenbach,  

ehemaliges weisses Schulhaus Dorf ◼ 

zeit-raum wittenbach ◼ 19 Uhr ◼  

www.zeit-raum-wittenbach.ch

DIENSTAG, 6. JANUAR

Kontaktstunde Pro Senectute ◼  

Gemeindehaus Wittenbach  

Raum 104 ◼ Pro Senectute  

Gossau & St. Gallen Land ◼  

1) ohne Anmeldung ◼ 14–15 Uhr ◼  

2) mit Anmeldung ◼ 15.15–16.15 Uhr ◼  

www.sg.prosenectute.ch

MITTWOCH, 7. JANUAR

Wintermorgenmarsch mit Frühstück ◼ 

Altersheim Kappelhof ◼ Frauengemein-

schaft Wittenbach ◼ 8.30 Uhr

MONTAG, 12. JANUAR

einfach (deutsch) lesen und darüber 
reden ◼ zeit-raum weisses Schulhaus 

Dorf ◼ zeit-raum-wittenbach ◼ 19.30 Uhr ◼ 

www.eit-raum-wittenbach.ch

DIENSTAG, 13. JANUAR

Zwirbeltreff ◼ Familienwerk ◼  

Zwirbeltreff ◼ 15–17 Uhr ◼  

www.familienwerk.wittenbach.ch/ 

zwirbeltreff

MITTWOCH, 14. JANUAR

musik im zeit-raum (auswärts!): 
Bernhard Ruchti mit Liszt im 
Mozartsaal ◼ Mozartsaal Musikschule 

Wittenbach ◼ zeit-raum wittenbach ◼  

19 Uhr ◼ www.zeit-raum-wittenbach.ch

SAMSTAG, 17. JANUAR

einfach so ... oder verspielt ◼  

zeit-raum wittenbach, ehemaliges  

weisses Schulhaus Dorf ◼ zeit-raum  

wittenbach ◼ 14–17 Uhr ◼  

www.zeit-raum-wittenbach.ch
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Die Krippe der  
Dreifaltigkeit
Die Liebe Gottes zu seinem Sohn

lässt die eisige Kälte weichen.

Das starke Band Maria und Josefs

schützt das göttliche Kind.

Das strahlende Licht des Himmels

durchbricht die Tiefe der Dunkelheit.

Nicht der Ort ist von Bedeutung,

sondern die Kraft, die von ihm ausgeht.

Susanne Humbel-Gann

Das schönste Geschenk an 
Weihnachten ist …
Wenn viele davon unter dem Baum sind?

Oder ist Weihnachten, wenn die besten Ge-

schenke am Tisch sitzen und nicht unter dem 

Baum liegen?

Oder ist das grösste Geschenk jenes, das Gott 

uns Menschen gemacht hat, nämlich Jesus?

An Weihnachten feiern wir ein besonderes Ge-

burtstagsfest. Die Geburt Christi ist der Aus-

druck der tiefen Liebe Gottes zu uns. Er sandte 

uns seinen Sohn, um den Menschen nahe zu 

sein und ihnen den Weg der Erlösung zu zeigen.

Dargestellt ist dieses Jahr auf unserer Weih-

nachtskarte gerade eben diese Geburts-

stunde, damals in Bethlehem. Maria, Josef und 

das Jesuskind auf dem verschneiten und be-

leuchteten Kirchenplatz in St. Konrad.

Lassen wir uns von Gott beschenken.

Wir wünschen Ihnen von Herzen ein gesegne-

tes Weihnachtsfest und viele Augenblicke des 

Beschenkt-Seins und -Werdens im Neuen Jahr.

Alle Mitarbeitenden der  

Pfarrei St. Ulrich und St. Konrad
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Das Friedenslicht aus Bethlehem –  
ein Brauch, der  Grenzen überwindet
Erstmals kam das Friedenslicht 1993 in die 

Schweiz. Seither ist es zu einem immer belieb-

teren Brauch im Dezember geworden, der an 
den wahren Sinn des Weihnachtsfestes erin-

nern soll. Die Idee ist 1986 im ORF-Landesstu-

dio Oberösterreich entstanden. In der Geburts-

grotte in Bethlehem entzündet jeweils jedes 

Jahr vor Weihnachten ein Kind ein Licht – das 

Friedenslicht, welches mit einer speziellen La-

terne mit dem Flugzeug nach Wien gebracht 

wird. Von dort aus wird es an über 30 Länder 

in Europa und in Übersee weitergegeben. Ein 

Licht  – als Zeichen des Friedens – wird von 

Mensch zu Mensch weitergeschenkt und bleibt 

doch immer dasselbe Licht.

Das Friedenslicht wird unter anderem 
getragen von:

	– der Stiftung «Denk an mich» 

	– Lienert-Kerzen 

	– SBB 

	– Jungwacht, Blauring und Pfadfindern 

	– Pfarreien und Kirchgemeinden

	– und natürlich von allen,  

die das Licht persönlich  

weitertragen

Friedenslicht in Wittenbach
Bei uns bringt die Pfadi Peter und Paul das 

Friedenslicht vorbei. Nach den jeweiligen Got-

tesdiensten von Heiligabend kann das Frie-

denslicht in St. Konrad und St. Ulrich abgeholt 

werden. 

Auch in den Tagen nach Weihnachten besteht 

diese Möglichkeit, immer tagsüber, wenn die 

Kirchen geöffnet sind. Am besten bringen Sie 

eine windfeste Laterne mit.

Christian LeuteneggerBild: © Verein Friedenslicht Schweiz. Foto: Vreni Stählin

Taizé-Gottesdienst zum 
4. Advent
Samstag, 20. Dezember, 17.00 Uhr,  
St. Ulrich
Die Feier wird von der Ansinggruppe, unter der 

Leitung von Theres Wenzinger, mitgestaltet.

Christian Leutenegger

Der Kirchenchor  
singt …
Mittwoch, 24. Dezember, um 22.30 Uhr  
in der Kirche St. Ulrich
Der Kirchenchor Wittenbach gestaltet die Mit-

ternachtsmesse mit folgenden Messteilen und 

Motteten mit:

	– Kyrie, Gloria und Agnus Dei aus der  

«Missa brevis in Es» von Théodore Dubois 

(1837–1924) für Chor, Streicher und Orgel

	– Offertorium «Eia, pastores, venite»  

Pastorella für Chor, Streicher und Orgel

Mitwirkende: 
Sebastian Gugala und Olga Ponomariova, 

Violine; Birgit D’Amelio, Bratsche;  

Adrian Gavrilescu, Cello

Herzlichen Dank allen für die musikalische 
Gestaltung des festlichen Gottesdienstes.

Traditionelle 
Weihnachtskollekte
24. und 25. Dezember
Sie ist auch dieses Jahr für das Caritas Baby 
Hospital in Bethlehem bestimmt. Es ist das 

einzige Spital im Westjordanland, in dem aus-

schliesslich Kinder behandelt werden, unabhän-

gig von der religiösen oder sozialen Herkunft.

Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Heiligabend mit 
modernem Krippenspiel
FAMILIENGOTTESDIENST Gottesdienst für 

die ganze Familie. In die Feier integriert ist ein 

modernes Krippenspiel, das viele Kinder im 

Advent vorbereitet haben. Es heisst:

«Oh! Du fröhliche …» –  
eine moderne Weihnachtserzählung.

Am Schluss der Feier gibt es die Möglichkeit, 

das Friedenslicht von Bethlehem (siehe Extra-

Artikel)  mitzunehmen. Am besten bringen Sie 

dafür eine windfeste Laterne mit.

Heiligabend, 24. Dezember, 17.00 Uhr, 
St. Konrad

Isa Kellenberger, Markus Otto,  

Sonja Billian, Christian Leutenegger
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Katholische Kirche

Segnung des Johannesweins
WEINSEGNUNG Bringen Sie am Tag des Apos-

tels Johannes Weinflaschen zur Segnung mit. 

Stellen Sie diese vorne beim Altar hin. Nach der 

Segnung können Sie die Flaschen mit einem Kle-

ber markieren.

Samstag, 27. Dezember, 17.00 Uhr, St. Konrad

Hintergrund der Tradition
Der Wein, der am Johannestag gesegnet wird, 

erinnert an den heiligen Apostel Johannes. Er 

soll, so wird erzählt, der jüngste der Apostel 

gewesen sein. Das vierte Evangelium und drei 

Briefe in der Bibel tragen seinen Namen. In die-

sen Schriften ist davon die Rede, dass Gott die 

Liebe ist und dass auch die Menschen einan-

der lieben sollen, wie Jesus es vorgelebt hat.

Johannes hat, so erzählt eine alte Legende, 

immer wieder über die Liebe Gottes gepre-

digt. Den Feinden des Christentums gefiel das 

nicht und sie wollten Johannes töten. Sie ga-

ben ihm  heimlich Gift in seinen Weinbecher. 

Johannes aber segnete den Becher, bevor er 

trank – und da kroch eine Schlange aus dem 

Becher und verschwand. Und mit ihr das Gift.

Diese Legende ist die Grundlage für die Seg-

nung des Weines am Festtag des Apostels 

Johannes. Dieser Brauch soll uns sagen, dass 

die Liebe stärker ist als das Gift des Hasses.

Christian Leutenegger

Zu sich selbst stehen – Versöhnung feiern –  
befreit leben
Kein Mensch ist ohne Fehler; wir alle werden 

im Leben immer wieder schuldig oder bleiben 

hinter unseren Idealen zurück. 

Das geknickte Schilfrohr zerbricht er nicht, 
den glimmenden Docht löscht er nicht aus. 
(Jesaja)
In der Versöhnungsfeier wird deutlich, dass un-

ser Leben eingebettet ist in ein grösseres Gan-

zes und dass wir mit allem vor Gott treten kön-

nen und von ihm Vergebung geschenkt wird.

Die Versöhnungsfeier ist ein Ort der ehrlichen 

Selbstreflexion, als gemeinschaftliche Feier ist 

sie aber auch ein Ort, an dem die Christinnen 

und Christen gemeinsam und solidarisch als 

sündhafte Menschen vor Gott stehen und für-

einander und miteinander um Vergebung be-

ten und somit Verantwortung für sich selber 

und für die Gemeinschaft übernehmen.

Sonntag, 21. Dezember, 19.00 Uhr, 
St. Konrad
Gestaltung: Christian Leutenegger

Sternsingeraktion 2026
Anschliessend an den Gottesdienst am 4. Januar 

besteht die Möglichkeit, gegen eine Spende die 

Segenskleber für die Haustüre zu beziehen oder 

dann ab 5. Januar auf dem Pfarramt.

«Schule statt Fabrik» …
… lautet das diesjährige Motto der Sternsinger

aktion. Sternsingen gegen Kinderarbeit. Die 

Weltgemeinschaft hat ihr Ziel, Kinderarbeit bis 

2025 zu beenden, nicht erreicht. 138 Millionen 

Kinder zwischen 5 und 17 Jahren arbeiten. 54 

Millionen von ihnen unter besonders gesund-

heitsschädlichen und ausbeuterischen Bedin-

gungen. Produkte aus Kinderarbeit gelangen 

auch in der Schweiz in den Handel. 

In diesem Jahr ziehen die Kinder nicht von 
Haus zu Haus in Wittenbach.
Die Höfe rund um Wittenbach werden wie 

die vergangenen Jahre, am 2./3. Januar 2026, 

durch Isabell Engler organisiert. Eine Gruppe 

von Sternsinger*innen wird die Höfe besuchen. 

Vielen Dank für Ihre Spende!

Isabella Kellenberger
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Katholische Kirche

Salzsegnung
DREIKÖNIGSSALZ Im Familiengottesdienst 

zu Dreikönig wird Salz gesegnet. Wenn Sie 

möchten, können Sie eigenes Salz zur Seg-

nung mitbringen. Einfach vor dem Gottes-

dienst beim Altar hinlegen. 

Wir haben aber auch einige Salzpäckli zum Mit-

nehmen vorbereitet.

Sonntag, 4. Januar, 10.45 Uhr, St. Konrad

Dass am Dreikönigstag unter anderem auch 

Salz gesegnet wurde, hängt wohl mit den 

Rauhnächten zusammen. In dieser Zeit werden 

nämlich traditionellerweise die Häuser geseg-

net, wozu auch Salz verwendet werden konnte.

Daneben können an diesem Festtag auch Drei-

königswasser, Weihrauch und Kreide geseg-

net werden.

Christian Leutenegger

Dreikönigsfeier für 
Senior*innen
Am Dienstag, 6. Januar, um 14.30 Uhr, fei-

ern wir in St. Konrad einen Dreikönigs-Gottes-

dienst. Im Anschluss an die Eucharistiefeier 

sind alle herzlich zu Kaffee und Dreikönigsku-

chen eingeladen. Dort können Sie auch die Tür-

kleber zur Sternsingeraktion beziehen. 

Familiengottesdienst  
zu Dreikönig
Ein Gottesdienst für die ganze Familie. Mit 

Weihnachtsliedern und Worship-Songs.

Inklusive Dreikönigs-Salzsegnung.

Es werden Kleber für die Wohnungstür geseg-

net und abgegeben.

Musikalische Gestaltung: Alice Oswald

Sonntag, 4. Januar 2026, 10.45 Uhr,  
St. Konrad

Isa Kellenberger und  

Christian Leutenegger
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Führung Gottlieber 
Hüppen
FRAUENGEMEINSCHAFT  Am Mittwoch, 
14. Januar, findet unsere Führung bei der Firma 

Gottlieber Hüppen statt. Erleben Sie hautnah, 

wie die berühmten Hüppen entstehen. Bei der 

Betriebsbesichtigung erhalten Sie spannende 

Einblicke in die traditionelle Herstellung, erfah-

ren Wissenswertes über die Manufaktur und 

geniessen eine kleine Degustation. Sichern Sie 

sich dieses besondere Erlebnis.  Männer und 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!

Treffpunkt
11.45 Uhr beim Bahnhof Wittenbach, Kiosk 

(Billett bitte vorher selber lösen, Wittenbach – 

Tägerwilen Gottlieben retour)

Kosten
Für Mitglieder 12 Franken, für Nichtmitglieder 

15 Franken

Anmeldung
Bis spätestens Montag, 29. Dezember,  bei 

Bernadette Hug, Telefon 079 468 37 29 oder 

E-Mail bernahug@bluewin.ch

Wir freuen uns sehr auf diesen 
interessanten Nachmittag mit Euch.

Bernadette Hug
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Erster Mittagstisch im Jahr 2026
Freitag, 9. Januar, um 12.00 Uhr,  
im Restaurant Bäche

Auch im neuen Jahr findet wieder monatlich, 

in der Regel jeweils am 1. Freitag im Monat, ein 

Mittagstisch statt. Alle Senior*innen sind herz-

lich eingeladen! Es zählen die Gemeinschaft 

und die Begegnungen. Nach der Begrüssung 

wird ein feines Dreigangmenü serviert. Wie üb-

lich gibt es beim Lottospiel zwei Gutscheine zu 

gewinnen. Bei Kaffee und Kuchen klingt der 

Mittag aus. Anschliessend bleibt Zeit zum Ver-

weilen, beim Jassen oder bei weiteren Gesell-

schaftsspielen. 

Kosten pro Person
16.50 Franken fürs Menü, 

plus individuelle Getränke

Ort
Restaurant Bäche, Romanshornerstrasse 103, 

9300 Wittenbach

Anmeldung
Jeweils bis spätestens am Donnerstag vor dem 

Mittagstisch direkt beim Restaurant Bäche, 

071 298 27 72 oder info@restaurant-baeche.ch

Der Mittagstisch erfreut sich grosser 
Beliebtheit und darum sind die Plätze 
begrenzt! 

Nächste Daten im Jahr 2026
6. Februar und 6. März

Organisation und Verantwortung
Team Restaurant Bäche

Christian Mannale, Sozialarbeiter, 

und Regula Loher, Seelsorgerin

(Bei Fragen: 071 298 30 70) 

Wintermorgenmarsch
FRAUENGEMEINSCHAFT  Am Mittwoch, 

7. Januar, treffen wir uns um 8.30 Uhr auf dem 

Parkplatz des Alterszentrums Kappelhof Wit-

tenbach und wandern etwa eine Stunde durch 

und um Wittenbach. Der Anlass findet bei jeder 

Witterung statt. Anschliessend erwartet uns 

ein reichhaltiges Frühstücksbuffet im Haus 1, 

im grossen Saal des Kappelhofs. Mamis/Omis 

mit Kindern sind herzlich willkommen  wie 
auch Nichtmitglieder und Männer.

Wer nicht gut zu Fuss ist, kann auch ohne Wan-

derung am Frühstück teilnehmen. Dann bitte 

spätestens um 9.30 Uhr im Haus 1 des Kappel-

hofs, im reservierten grossen Saal, sein. Bei 

Fragen bitte unter 079 468 37 29 anrufen.

Kosten
Pro Person 25 Franken, Kinder ab der 1. Klasse 

10 Franken

Anmeldung 
Bis spätestens Sonntag, 4. Januar, direkt bei 

Bernadette Hug unter Telefon 079 468 37 29 

oder E-Mail bernahug@bluewin.ch.

Wir freuen uns auf einen schönen Wintermarsch 

und guten, gemütlichen Zmorge mit euch.

Bernadette Hug

Katholische Kirche
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EUCHARISTIEFEIER  
IN ST. KONRAD AM  
DONNERSTAG, 1. JANUAR, 
UM 10.00 UHR

Kollekte für das Friedensdorf in Broc 

Keine Gedächtnisse 

EUCHARISTIEFEIER AM 
WOCHENENDE 27. UND  
28. DEZEMBER

Kollekte für Caritas St. Gallen-Appenzell

Wir halten Gedächtnis für
	– Hermann Josef Wehrle
	– Renate Marti-Partoll
	– Anton Johann Signer

WORTGOTTESFEIER 
AM 4. ADVENTS­
WOCHENENDE, 20. UND 
21. DEZEMBER

Kollekte für die Beratungsstelle für 
Familien, St. Gallen

Wir halten Gedächtnis für Agnes und 
Hermann Gann-Dux

Herz-Jesu-Freitag,  
2. Januar
Sie sind herzlich eingeladen zur Herz-Jesu-

Messe und anschliessenden stillen Anbetung 

am Freitag, 2. Januar, um 19.00 Uhr in der St. Ul-

richs-Kirche. «Und reichst du uns den schwe-

ren Kelch, den bittern, des Leids gefüllt bis an 

den höchsten Rand, so nehmen wir ihn dank-

bar ohne Zittern aus deiner guten und gelieb-

ten Hand.» (Text: Dietrich Bonhoeffer) 

Vreni Heeb
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Pfarreibeauftragter
Christian Leutenegger,  
Telefon 076 420 42 41, 
E-Mail: c.leutenegger@altkon.ch

Sekretariat (Dorfstrasse 24)
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr 
Susanne Humbel-Gann, Telefon 
071 298 30 20,  
E-Mail: pfarramt.wittenbach@altkon.ch

Sozialdienst (Dorfstrasse 24)
Christian Mannale, Telefon 071 298 30 70 
E-Mail: c.mannale@altkon.ch

Mesmer*in St. Ulrich (Dorfstrasse 24)
Gaby und Kurt Merz 
Telefon 071 298 26 06 oder 079 622 74 99

Mesmer St. Konrad (Weidstrasse 7)
Ivo Garic, Telefon 079 757 51 39

Die Adressen aller Mitarbeitenden  
finden sich unter der Rubrik «Kontakte» 
auf www.altkon.ch

www.altkon.ch 
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Donnerstag, 18. Dezember
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Ulrich

19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

19.30 Uhr	 In Häggenschwil: Versöhnungsfeier der Firmgruppe

Samstag, 20. Dezember
17.00 Uhr	 Taizé-Gottesdienst in St. Ulrich, musikalisch begleitet von 

der Ansinggruppe, Gestaltung: Christian Leutenegger

Sonntag, 21. Dezember – 4. Adventssonntag
10.45 Uhr	 Wortgottesfeier in St. Konrad,  

Gestaltung: Christian Leutenegger

19.00 Uhr	 Versöhnungsfeier in St. Konrad,  

Gestaltung: Christian Leutenegger

Mittwoch, 24. Dezember – Heiligabend
17.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit modernem Krippenspiel  

in St. Konrad, musikalisch begleitet von Theres  

Wenzinger (Orgel) und Arne Müller (Posaune),  

Gestaltung: Isa Kellenberger, Markus Otto, Sonja Billian,  

Christian Leutenegger und Pater Albert Schlauri

22.30 Uhr	 Mitternachtsmesse in St. Ulrich, musikalisch begleitet 

vom Kirchenchor, Gestaltung: Christian Leutenegger 

und Pater Albert Schlauri

Donnerstag, 25. Dezember – Weihnachten
10.45 Uhr	 Festgottesdienst in St. Ulrich, musikalisch begleitet 

von Theres Wenzinger (Orgel) und Robert Bokor  

(Violine), Gestaltung: Christian Leutenegger und  

Pater Leszek Suchodolski

Freitag, 26. Dezember – Stephanstag
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier im Alterszentrum Kappelhof,  

Gestaltung: Regula Loher und Pater Albert Schlauri

Samstag, 27. Dezember – Gedenktag Apostel Johannes
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Konrad mit Segnung des 

Johannesweins, Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Sonntag, 28. Dezember – Fest der Heiligen Familie
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Ulrich,  

Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Mittwoch, 31. Dezember – Silvester
14.00 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte,  

evang. Kirchenzentrum Vogelherd

Der Rosenkranz in St. Konrad entfällt!

Donnerstag, 1. Januar 2026 –  
Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Konrad, Gestaltung: Pater Albert 

Schlauri; anschliessend Neujahrsapéro

Freitag, 2. Januar
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag, St. Ulrich,  

anschliessend stille Anbetung

Sonntag, 4. Januar – Dreikönig, Erscheinung des Herrn
10.45 Uhr	 Familiengottesdienst (Wortgottesfeier) in St. Konrad 

mit Salzsegnung, Musik: Alice Oswald, Gestaltung: 

Christian Leutenegger und Isa Kellenberger

Dienstag, 6. Januar
14.30 Uhr	 Dreikönigsfeier für Senior*innen, St. Konrad

Mittwoch, 7. Januar
08.30 Uhr	 Frauengemeinschaft: Wintermorgenmarsch, Treffpunkt 

beim Parkplatz Alterszentrum Kappelhof, Wittenbach

15.45 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte,  

evang. Kirchenzentrum Vogelherd

19.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Konrad

19.30 Uhr	 Im Vereinslokal Muolen: «The Chosen», Filmabend  

zur aussergewöhnlichen Jesus-Serie mit der Folge 

«Lebensunterhalt», anschliessend Austausch

Donnerstag, 8. Januar
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Ulrich

19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Termine
Katholische Kirche

WORTGOTTESFEIER IN  
ST. KONRAD AM SONNTAG,  
4. JANUAR, UM 10.45 UHR

Mit Salzsegnung 
Kollekte für die Missio Sternsingeraktion 2026 

Wir halten Gedächtnis für
	– Beda und Katharina Wehrle-Züllig
	– Matthias Wehrle
	– Edith Wehrle-Angehrn

mailto:pfarramt.wittenbach%40altkon.ch?subject=
mailto:c.mannale%40altkon.ch?subject=
https://www.altkon.ch/
https://www.altkon.ch/
https://www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad
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Adventsandachten – zur Ruhe kommen
Am Freitag, 19. Dezember, laden wir von 18.00 bis 18.30 Uhr zu einer Advents­
andacht im Kirchenzentrum Vogelherd ein.
Die Vorweihnachtszeit wird von vielen als besonders hektisch wahrgenommen. Die 

Wohnung soll im adventlich geschmückten Glanz erstrahlen und nebst dem «Gu-

etzlen» und dem Basteln sollen für die Liebsten auch noch passende Geschenke 

besorgt werden.

Mit besinnlichen Texten, kurzen Geschichten und stimmungsvoller Musik wollen 

wir für eine halbe Stunde zur Ruhe kommen und uns auf die Advents- und Weih-

nachtszeit einstimmen.

Pfarrer Bruno Ammann

Krippenspiel «Das verlorene Schaf»
König Herodes schickt ein ganzes Heer Soldaten los, um das Schaf einzufangen, 
das soeben an seinem Schloss vorbeigegangen ist. Er freut sich schon auf ein le­
ckeres Schafgulasch.

Sonntag, 21. Dezember, 17.00 Uhr, und Dienstag, 24. Dezember, 16.00 Uhr, 
jeweils in der Kirche Vogelherd 
Die Hirten suchen ebenfalls verzweifelt nach dem ausgebüxten Schaf Zottel. Sie 

wollen ihr lieb gewonnenes Schaf mit den aussergewöhnlichen Angewohnheiten 

unbedingt wieder in ihrer Herde haben.

Die Engel im Himmel erkennen, in welcher Gefahr sich Zottel befindet. Darum schi-

cken sie den kleinen Schutzengel los und hoffen, dass Zottel nicht auf dem Teller 

von Herodes landet.

Sie dürfen sich auf ein amüsantes Krippenspiel in der Kirche Vogelherd freuen! 

Die Krippenspielkinder und das Krippenspielteam.

Türöffnung: 15 Minuten vor Beginn / bitte Parkplätze im OZ oder Zentrumsplatz be-

nutzen / Kollekte

Tschiggo Frischknecht-Plohmann

Krippenspiel 2024, Daniela Läser

Evangelische Kirche
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Als hättest du Flügel 
bekommen
Hast du schon einmal

in der Begegnung mit einem Menschen 

erlebt,

dass verloren geglaubte Hoffnungen

wieder in dir aufbrachen

und sich dir innen und aussen

neue Welten erschlossen haben?

 

Hast du schon einmal erfahren,

dass das Wort eines Menschen dich 

aufrichtet 

und seine Zärtlichkeit

dich zu neuem Leben erweckt hat?

 

Hat dich schon einmal das liebende Lächeln

eines Menschen berührt,

welches dir in der Tiefe eines Augenblicks 

sagt:

Du bist unendlich wertvoll, dein Leben hat 

einen Sinn?

 

Hast du schon einmal

in der Nähe eines Menschen gespürt, 

dass alle Angst von dir wich

und du beschwingt deinen Weg gehen 

konntest,

als hättest du Flügel bekommen?

 

Wenn du solches erlebt hast,

ist dir ein Engel begegnet.

Christa Spilling-Nöker
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Gesamtstädtischer  
Weihnachtsgottesdienst 
Herzliche Einladung zum gesamtstädtischen Weihnachts­
gottesdienst am Stephanstag, 26. Dezember, um 10.00 Uhr in 
der Kirche Vogelherd, mit festlicher Musik. 

Wir feiern dieses Jahr einen gesamtstädtischen Weihnachtsgot-

tesdienst in Wittenbach. Den Gottesdienst halten Pfarrer Bruno 

Ammann und Pfarrerin Cathrin Legler im Team. Der festliche Anlass 

wird bereichert durch stimmungsvolle Musik von Esther Uhland, 

Orgel/Flügel, und Yuko Ishikawa, Violine.

Anschliessend sind alle zu einem Apéro eingeladen.

Pfarrer Bruno Ammann

Christnachtgottesdienst
Herzliche Einladung zum Christnachtgottesdienst am Heiligen 
Abend, 24. Dezember, um 22.30 Uhr in der Kirche Vogelherd, mit 
festlicher Musik.

Wir wollen den Heiligen Abend mit einem feierlichen Gottesdienst, 

besinnlichen Texten und einer originellen Weihnachtsgeschichte 

ausklingen lassen. Der Gottesdienst wird musikalisch bereichert 

durch Cornelia Leng (Orgel/Flügel) und Simone Bachmann (Violine).

Pfarrer Bruno Ammann

Öffentliche Andachten der 
Gruppe Weihnachten am Bahnhof
22./23. Dezember jeweils 10.30 Uhr im Kirchenzentrum Vogelherd
Kurz vor Weihnachten ziehen junge Erwachsene aus der Region 

Ostschweiz im KIZ ein. Sie bauen im St. Leonardspärkli in St. Gallen 

ein Begegnungszelt auf und laden Menschen zur Begegnung ein. 

Den Abschluss bildet eine öffentliche Weihnachtsfeier. Mehr Infos 

auf der Website www. weihnachten-am-bahnhof.ch.

Die Morgenandacht ist öffentlich (im Partyraum UG KIZ). Sie sind 

herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Lassen Sie sich von mo-

dernem Worship und persönlichen Gedanken überraschen.

Esther Uhlen (l.) und Yuko Ishikawa (r.)

Evangelische Kirche
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«Das Wittenbacher 
Mitarbeitendenteam wünscht 

Ihnen frohe Weihnachten  
und ein gesegnetes Jahr 2026.»
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Evangelische Kirche

Engel – die stillen Begleiter
«Vom Himmel hoch, da komm ich her …» Diese 

Worte aus dem bekannten Weihnachtslied 

sind uns allen bestens vertraut. In der Ad-

vents- und Weihnachtszeit haben Engel wie-

der Hochkonjunktur. Engel vermitteln uns 

Schutz, Geborgenheit und Gottvertrauen. 

Ist dem tatsächlich so?
Die Engel, von denen in der Bibel berichtet 

wird, erscheinen oft in Zeiten von Not und Dun-

kelheit. So beispielsweis bei Elia, der lebens-

müde ist und sterben will. Im Traum erscheint 

ihm ein Engel, der ihn auffordert, aufzustehen 

und zu essen. Der Engel erscheint den Men-

schen oft in Zeiten grösster Angefochtenheit, 

wo sie an sich selbst und an Gottes Gegenwart 

zweifeln. Vielleicht sind die Engel das, was der 

Erfahrung von Verzweiflung und Einsamkeit 

entgegengesetzt wird. Die Not und das Dun-

kel werden dadurch nicht einfach aufgehoben, 

aber womöglich erträglicher. Durch die Gegen-

wart von Engeln wird Gottes geheimnisvolle 

Gegenwart erfahrbar.

So gesehen, können Erzählungen von Engeln 

helfen, dunkle Zeiten auszuhalten und die 

Hoffnung nicht aufzugeben, dass es wieder 

besser wird. Engel sind stille Begleiter, durch 

die Göttliches erfahrbar wird. Dabei müssen es 

nicht zwingend «Männer mit Flügeln» sein, wie 

Rudolf Otto Wiemer in einem bewegenden Ge-

dicht beschreibt.

Vielleicht taucht auch bei Ihnen, liebe Leserin-

nen und Leser, in diesen Tagen ein Engel auf, 

womöglich in der Person des Nachbarn, oder 

bei der Arbeit oder beim Einkauf … – einfach im 

gewöhnlichen Alltag.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine 

schöne Weihnachtszeit und Engelsbegegnun-

gen, die Ihnen Kraft und Freude geben; «vom 

Himmel her».

Pfarrer Bruno Ammann
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Neujahrsbegrüssung  
mit Apéro riche
Herzliche Einladung zur Neujahrsbegrüssung am 9. Januar 2026,  
um 17.00 Uhr im KIZ

Wir beginnen die traditionelle Neujahrsbegrüssung der Kirchenvorste-

herschaft mit einem kurzen, liturgischen Teil. Pfarrer Bruno Ammann 

wird sich Gedanken zur Jahreslosung 2026 aus dem Buch der Offen-

barung machen: «Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!» (Off. 21,5).

Nach dem persönlichen Grusswort des KIVO-Präsidenten Peter Graf 

sind alle ganz herzlich zum Apéro riche im Kirchgemeindezentrum ein-

geladen, um miteinander auf das Neue Jahr anzustossen.

Pfarrer Bruno Ammann Bi
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Evangelische Kirche

Donnerstag, 18. Dezember
14.00 Uhr	 Nähcafé «etwas» Raum für Ideen

Freitag, 19. Dezember
07.45 Uhr	 Gemeinsames Gebet am Morgen,  

Kontakt: Tschiggo Frischknecht

16.30 Uhr	 Andacht im Kappelhof, Pfarrer Bruno Ammann

18.00 Uhr	 Adventsandacht, Pfarrer Bruno Ammann

Sonntag, 21. Dezember
17.00 Uhr	 Krippenspiel-Aufführung,  

Türöffnung: 15 Minuten vor Beginn / bitte Parkplätze 

im OZ oder Zentrumsplatz benutzen / Kollekte

Montag, 22. Dezember
10.30 Uhr	 Andacht Weihnachten am Bahnhof, 

Kontakt: Tschiggo Frischknecht

14.00 Uhr	 Kein Kafi-Treff

Dienstag, 23. Dezember
10.30 Uhr	 Andacht Weihnachten am Bahnhof 

Kontakt: Tschiggo Frischknecht

Mittwoch, 24. Dezember
16.00 Uhr	 Krippenspiel-Aufführung, 

Türöffnung: 15 Minuten vor Beginn / bitte Parkplätze 

im OZ oder Zentrumsplatz benutzen / Kollekte

22.30 Uhr	 Christnachtgottesdienst – Musik und Texte 

Pfarrer Bruno Ammann, Musik: Simone Bachmann  

(Violine) und Cornelia Leng (Orgel/Klavier).

Freitag, 26. Dezember
10.00 Uhr	 Gesamtstädtischer Gottesdienst 

Festliche Musik mit Yuko Ishikawa (Violine) und  

Esther Uhland (Orgel/Flügel). Pfarrer Bruno Ammann. 

Anschliessend Apéro.

Mittwoch, 31. Dezember
14.00 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte,  

M. Thoma, 071 298 40 13

Donnerstag, 1. Januar
17.00 Uhr	 Neujahrsgottesdienst mit Apéro 

Festliche Musik mit Clarigna Küng (Violine) und  

Cornelia Leng (Orgel/Flügel). Pfr. B. Ammann

Mittwoch, 7. Januar
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Alterszentrum Wiborada, 

Pfarrer Bruno Ammann

15.45 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte, 

M. Thoma, 071 298 40 13

Donnerstag, 8. Januar
14.00 Uhr	 Nähcafé «etwas» Raum für Ideen

Termine

Neujahrsgottesdienst mit Apéro
Herzliche Einladung zum Neujahrsgottesdienst am Donnerstag, 1. Januar 2026, um 
17.00 Uhr in der Kirche Vogelherd, mit anschliessendem Apéro.

Wir beginnen das neue Jahr in Wittenbach mit dem traditionellen Neujahrsgottes-

dienst am 1. Januar 2026 um 17.00 Uhr in der Kirche Vogelherd. Musikalisch wird der 

Gottesdienst von Cornelia Leng (Orgel/Flügel) und Clarigna Küng (Violine) gestal-

tet. Anschliessend sind alle Besucher*innen zum Neujahrsapéro im KIZ eingeladen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch und darauf, mit Ihnen auf das neue Jahr anzustossen.

Pfarrer Bruno Ammann Bi
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Pfarramt
Pfarrer Bruno Ammann, 071 298 40 10 
bruno.ammann@tablat.ch

Sozialberatung
Monica Thoma, 071 298 40 13,  
monica.thoma@tablat.ch

Mesmerin
Magda Nessi, 071 298 40 14,  
magda.nessi@tablat.ch

Religionsunterricht
Susy Zublasing, 071 298 51 79

Kinder/Jugend/Familie
Tschiggo Frischknecht,  
071 298 40 42, tschiggo.frischknecht@tablat.ch

www.tablat.ch | www.ju-ki.ch 
www.youngpower.ch | www.jungschar-wittenbach.ch
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 Service / Reparaturen
alle Marken

 MFK Bereitstellung
 Reifenservice
 Alles auch für Wohnmobile 

inkl. Um- und Neubauten 
 24h SB Waschanlage

Hurliberg 1120 / 9300 Wittenbach / www.garagenefag.ch / info@garagenefag.ch

071 521 50 05

Lachen und Träume für 

unsere Kinder im Spital

Ihre Spende  
schenkt Lachen.

PC 10-61645-5  

Herzlichen Dank.

ZürichseeWerbeAG_90x65_CH-FR-DE.indd   1 31.01.18   11:43

Wir machen 
lokale Betriebe 
online erfolgreich.

Media Motion AG
Arbonerstrasse 6
9300 Wittenbach

mediamotion.chmediamotion.ch

✻✻ E-Commerce
✻✻ Websites
✻✻ Online-Marketing
✻✻ Web- & Grafikdesign
✻✻ Künstliche Intelligenz
✻✻ ATAMYA PIM-System

Die Cavelti AG wünscht 
allen frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins  
neue Jahr. 
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EIGENMANN AG

Mit Malwettbewerb in Walter Zoo
Anlässlich ihres 125-Jahr-Jubiläums lancierte die Eigenmann AG in 
Wittenbach im September 2025 einen Malwettbewerb als Zeitungsbei­
lage. Kinder bis zehn Jahre waren eingeladen, ihrer Kreativität freien 
Lauf zu lassen und ein Hausbild farbenfroh zu gestalten. Als Haupt­
preis lockte ein gemeinsamer Eintritt für die gesamte Schulklasse in 
den Walter Zoo in Gossau.

Eine Klasse des Schulhauses Ebnet in Abtwil durfte sich schliesslich 

über den Gewinn freuen. Das liebevoll ausgemalte Bild der Schüle-

rin überzeugte – und das Los entschied zugunsten ihres Kunstwerks.

Am Mittwoch, 10. Dezember, überreichte Andreas Eigenmann persön-

lich im Klassenzimmer den Preis an die glückliche Gewinnerin. Die 

Eigenmann AG gratuliert herzlich und wünscht der ganzen Klasse be-

reits heute einen unvergesslichen Ausflug in den Walter Zoo.

Abschiedsverkauf
RUNDUM  Das lokal rundum schliesst nach 

der Zwischennutzung im Schulhaus Dorf per 

Ende 2025 seine Tür. Deshalb veranstalten wir 

einen Abschiedsverkauf von vielerlei Nützli-

chem, Praktischem, Patentem, Buntem und 

Dekorativem zu günstigen Konditionen (nur 

Barzahlung möglich) im lokal rundum an der 

Dorfstrasse 10, Schulhaus Dorf am 20. Dezem-

ber zwischen 10.00 und 15.00 Uhr.

Wir freuen uns auf euren Besuch Ingrid und 

Barbara.

eing.

«SVSW Mädchen-Teams im Finale»
SCHWIMMVEREIN Ein erfreulicher Erfolg für 

den Nachwuchs des Schwimmvereins St. Gal-

len-Wittenbach: Gleich zwei Mädchenteams 

qualifizierten sich für das Finale der Schwei-

zer Vereinsmeisterschaften im Nachwuchs, 

das am 6. Dezember in Lausanne ausgetragen 

wurde. Im Finalwettkampf trafen die 20 bes-

ten U16-Teams der Schweiz in 16 Disziplinen 

aufeinander. Die erzielten Zeiten wurden in 

FINA-Punkte umgerechnet und zu einer Ge-

samtwertung addiert. Traditionsgemäss treten 

alle Teams verkleidet an – wenn auch nur aus-

serhalb des Wassers. Beide SVSW-Teams zeig-

ten starke Leistungen im nationalen Vergleich. 

Team 1 erreichte einen sehr guten 6. Rang in 

der Schlusswertung. Team 2 belegte Platz 12, 

nur einen FINA-Punkt hinter Rang 11.

Für den SVSW starteten:
Team 1: Gianna Allegrini (2012),  

Paula Del Bello (2012), Christina Frisk (2010), 

Jaël Müller (2010), Jana Mösle (2010),  

Lilly Söllner (2011), Florina Wohlgensinger (2010)

Team 2: Vida Baumgartner (2011),  

Elisabeth Bonke (2012), Mia Müller (2012), 

Aline Schnellmann (2011)

Chef-Coach Marcial Pfändler ist zufrieden
«Sich für das Finale der besten 20 Teams der 

Schweiz zu qualifizieren, ist immer ein High-

light. Beide Teams sind noch jung – trotzdem 

haben wir uns im nationalen Vergleich sehr 

gut präsentiert.»

eing.

 PR-Bericht



Das neue Jahr 
klopft schon an!
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2025 war ein Jahr voller Bewegung und wertvoller 
Fortschritte für uns. Nicht nur dürfen wir mit  Freude auf 
bereits 10 Jahre Hotel Garni Rössli zurück blicken, wir 

wurden im Herbst durch HotellerieSuisse offiziell zum 
3-Sterne Hotel klassifiziert.

Herzlichen Dank für Euer Vertrauen in unser 
Hotel im Dorf. Es ist immer eine spezielle Freude, 

Familienangehörige, Freunde oder Geschäftspartner von 
Wittenbacher/innen bei uns Willkommen zu heissen.

Von Herzen wünschen wir Euch a�en 
eine bezaubernde Weihnachtszeit und 

ein gesegnetes Neues Jahr.
Herzlichst, 

Bernadette Hengartner & Team Rössli

Romanshornerstrasse 10
9300 Wittenbach

www.hotelroessliwittenbach.ch

Wir wünschen 
Ihnen frohe 

Weihnachten
und einen 

guten Rutsch 
ins Jahr 2026!


